
Freitag, 18. Oktober 2024 | Nr. 241|| Lokales36

Festlicher Jubel und tief gehende Innigkeit
Der Kammerchor Calypso führt in Höchstädt Mozarts Krönungsmesse und zwei weitere Werke des Komponisten auf. Die Gäste sind begeistert.

Von Anton Kapfer

Höchstädt  Festliche Chor- und Or-
chestermusik begleitete den Jubilä-
umsgottesdienst am Tag des Patro-
ziniums der Stadtpfarrkirche Mariä
Himmelfahrt in Höchstädt im Jahr
2023. Der Kammerchor Calypso so-
wie Gastsängerinnen und –sänger
und ein eigens zusammengestelltes
Begleitorchester gestalteten den
Pontifikalgottesdienst mit Bischof
Bertram Meier anlässlich des 500.
Weihejubiläums des Gotteshauses.
Mit der Krönungsmesse von Wolf-
gang Amadeus Mozart setzten die
Musikerinnen und Musiker unter
der Leitung von Marianne Rieder
den festlichen Akzent.

Einzigen Wermutstropfen bilde-
ten damals die Baugerüste im In-
nenraum durch die noch nicht ab-
geschlossene Restaurierung. Aus
diesem Umstand resultierte die In-
tention der Chorleiterin sowie der

Verantwortlichen des Chores, die
Krönungsmesse in kompletter Aus-
führung sowie weitere Sakralwerke
ein Jahr später in der nun gerüst-
freien Kirche konzertant zu insze-
nieren. Der Vorjahreschor sowie die
Instrumentalisten bildeten auch
diesmal mit einigen personellen
Veränderungen die tragenden In-
terpreten des Programms. Die Per-
formance der Solisten Anne-Ka-
thrin Abel (Sopran), Ursula Maria
Echl (Alt), Andreas Saal (Tenor)
und Stefan Christ (Bass) gestaltete
sich im Kontext mit den Ensembles
sehr professionell und tragend.

In seinen einleitenden Worten
stellte Stadtpfarrer Daniel Ertl fest,
dass Mozart die Krönungsmesse
nicht für ein Krönungszeremoniell
komponierte, sondern zum Oster-
gottesdienst des Jahres 1779 im
Salzburger Dom. Die Chorleiterin
Marianne Rieder verstand es durch
ihr engagiertes und sehr empathi-
sches Dirigat, den Vorgaben des

Komponisten zu entsprechen. Eine
besondere Herausforderung bilde-
ten die ständigen Tempiwechsel,
die dynamische Ausgestaltung der
breiten Phrasierungen sowie die
klangliche Symbiose zwischen
Chor, Orchester und Solisten.
Wenn im Credo dem Hörer immer
wieder eingeschärft wird, dass es

hier um ein Bekenntnis zu Glauben
geht, das jeden Zweifel ausschließt,
spiegelt dies zum einen die Ge-
meinschaft der Gläubigen, aber
auch die gesamte Prachtentfaltung
im Pontifikalgottesdienst der da-
maligen Zeit. Im Agnus Dei dage-
gen, dem letzten Satz der Messe,
spricht ein Individuum von seinen

innersten Gefühlen. Mit großer
Hingabe und in feiner Abstimmung
mit den begleitenden Ensembles
gestaltete die Sopransolistin ihren
Part ganz im Sinne des Komponis-
ten. Geradezu nahtlos folgte der
Krönungsmesse das große Gottes-
lob der Kirche, das „Te deum lauda-
mus“, ebenso aus der Feder des ge-
nialen Salzburger Meisters. Mozart
verfasste die Tonschöpfung unmit-
telbar vor seiner ersten Italienreise
im Jahr 1769, also im Alter von drei-
zehn Jahren.  Wenn in einem Kon-
zert Werke von Mozart dominieren,
darf eine seiner letzten Kompositio-
nen nicht fehlen: das „Ave verum“,
entstanden ein knappes halbes Jahr
vor seinem Tod im Jahr 1791. Den
Gegensatz zwischen festlichem Ju-
bel und tiefgehender Innigkeit er-
gänzten die beiden abschließenden
Vorträge „Locus iste“ von Anton
Bruckner sowie das Abendgebet
von Josef Rheinberger. Der einstige
Linzer Domorganist Bruckner

komponierte die A-cappella-Motet-
te im Jahr 1869 anlässlich der Ein-
weihung einer Votivkapelle im Lin-
zer Dom. Der Text, dem der Kompo-
nist eine schlichte, polyphone
Mehrstimmigkeit zugrunde legt,
spiegelt tiefe Frömmigkeit sowie
Ehrfurcht vor der Erhabenheit des
Ortes.

Entsprechend der fortgeschrit-
tenen Tageszeit entließen die Ak-
teure das begeisterte Publikum mit
dem Abendlied von Josef Rheinber-
ger. Diese polyphon angelegte Mot-
tete bildete den empathischen
Schlusspunkt einer beeindrucken-
den musikalischen Stunde an ei-
nem sakralen Ort, den Anton
Bruckners Mottete so treffend be-
schreibt: „Dieser Ort ist von Gott
geschaffen, ein unschätzbares Ge-
heimnis, kein Fehl ist an ihm.“ Die
etwa 400 Konzertbesucher spende-
ten den Sängern und Instrumenta-
listen am Ende lang anhaltenden
Applaus.

Eine beeindruckende kirchenmusikalische Stunde boten der Kammerchor
Calypso, Solisten und Instrumentalisten. Foto: Erfried Rösner

Benvenuto
im neu gestalteten Ristorante
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Gutschein für 1 Gratisessen*
*Für zwei oder vier Personen. Für jeweils die zweite
Person ist das gleiche oder günstigere italienische
Hauptgericht beim Verzehr im Restaurant gratis.

Gültig bis 31.12.2024. Gilt nicht für Aktionsangebote.g g

Pizza Express 09073/7460

Telefon: 09081/2596-90 
Hofer Straße 6 · 86720 Nördlingen 

www.hammer-erhard.de

Verkaufsoffener 
Sonntag 

20. Oktober 2024 
12.30 – 17.30 Uhr

Bodenbeläge
Teppiche
Farben
Tapeten
Gardinen

Sonnenschutz
Badtextilien
Bettwaren
Matratzen

1100%%10%
auf alle Waren

NACHRUF
Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserer
Mitarbeiterin, Kollegin und Freundin

Karin Jaumann
Ihr plötzlicher Tod hat uns alle sehr erschüttert und

tiefe Bestürzung und Trauer ausgelöst.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Wir trauern um eine treue, pflichtbewusste und fleißige Mitarbeiterin.
Mit Karin verlieren wir eine sehr liebe, langjährige Kollegin.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Familien Wohlhüter
und alle Kolleginnen und Kollegen des Garten-Landes Wohlhüter

und der Baumschulen Wohlhüter

Das, was du in Wirklichkeit bist,
wurde nie geboren und wird niemals sterben.

Jonathan Schwalb
Dillingen, den 18. Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Elisabeth
Andreas

Marie und Lea
im Namen aller Angehörigen

Die Abschiedsfeier findet am Montag,
den 21. Oktober 2024, um 14 Uhr im Waldfriedhof in

Holzheim statt.

Große Auswahl an 

Allerheiligengebinde
ab Sa., 19. Oktober 2024, 8 Uhr bei

Floristik

Marianne Schreiber
Schulstr. 27, Schretzheim 

Telefon 0 90 71/7 18 25

D I C H T U N G S T E C H N I K

Hydraulik | Zylinderreparaturen 
Schlauchservice | Schmierstoffe & Öle 

Ersatzteilservice und mehr ...

www.beck-dichtungstechnik.de
0 90 80 / 96 75 23

www.radhaus-lauingen.de

89415 Lauingen, Herzog-Georg-Str. 83–84
Tel. 0 90 72/99 18 08  ·  info@radhaus-lauingen.de

Jobrad & Bikeleasing, 
Businessbike etc.

oder Ratenkauf bei
easyCredit möglich

Lager-Aktions- 
verkauf
E-Bikes 5–25 %/ 
Bio-Bikes bis 30 % reduziert!

Bei uns Finden sie

Kostume, Stoffe 

und Deko fur 

Halloween!

..

..

Industriestraße 22
86637 Wertingen
Tel. 08272/9966-429

Öffnungszeiten*
Mo.–Fr. 9–19 Uhr
Sa. 9–16 Uhrwww.buttinette-fasching.de

Unsere Unsere 

FaschingsfilialeFaschingsfiliale

istist abab HEUTEHEUTE

bisbis Halloween, Halloween, 

31.10.202431.10.2024 für für

SieSie geöffnet!geöffnet!

* Im November & Dezember ist unsere Faschingsfiliale nur freitags & samstags geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten sind alle Faschingsartikel in der Kreativfiliale erhältlich.

STELLENANGEBOTE

Hauspersonal

Hilfe für
Einpersonenhaushalt
in Syrgenstein gesucht. Suche für
meine Mutter eine zuverlässige und
fürsorgliche Hilfe im Alltag. Sie sollte
bei ihr wohnen und die
haushaltsüblichen Tätigkeiten sowie
Hilfe bei der Körperpflege
übernehmen. Deutschkenntnisse
erforderlich. 0170 / 6859367

www.ncl-st i f tung.de

Schenken Sie Hoffnung 

Die Kinderdemenz NCL ist eine selte-
ne und bislang tödliche Stoffwechsel-
erkrankung. Die gemeinnützige NCL-
Stiftung setzt sich für die Erforschung 
und Bekämpfung dieser Krankheit ein. 

Damit auch an NCL erkrankte 
Kinder eine Chance haben!

NCL-Stiftung
Holstenwall 10 
20355 Hamburg
Tel: 040 -69 6 66  740
contact@ncl-stiftung.de

NCL-Spendenkonto:
NCL-Stiftung - Kennwort: Hoffnung 
IBAN: DE50 20050550 1059223030  
BIC: HASPDEHHXXX
(Hamburger Sparkasse)

Anzeigen-Service: 
�Tel. [0 90 71] 79 49-50 
Fax [0 90 71] 79 49-60

GEZIELT 
EINKAUFEN!
Werbung ist Gestaltungshilfe  
für den Einkauf.
Platzieren Sie Ihre Werbung in der Augsburger 
Allgemeinen, denn über 70%* der Leser haben eine 
positive Einstellung zur Werbung in der Tageszeitung.

*Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2024

HEUTE
15-18Uhr

www.albert-schweitzer-
verband.de

Peter Mössmer
Hervorheben


